
Der Landesverband der Alzheimer Gesellschaften NRW e.V. sucht zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

 

Mitarbeiter/in (m/w/d) für das Projekt SeDum plus und Projekt 

Kontaktbüros Pflegeselbsthilfe – m/w/d (Sozialpädagogik, 

Sozialarbeit, Gerontologie oder ähnliche fachliche Qualifikation)  

 
Es handelt sich um eine Teilzeitstelle mit einem anfänglichen Stundenumfang von 30 

Wochenstunden, die zunächst befristet ist. Die Aussicht auf Verlängerung ist sehr 

positiv.  

 
 

Der Landesverband der Alzheimer Gesellschaften NRW e.V. sieht sich als Fürsprecher 

für Menschen mit Demenz und pflegende Angehörige sowie als Vertretung der in NRW 

tätigen regionalen Alzheimer Gesellschaften, Alzheimer-Angehörigen-

Selbsthilfegruppen, Selbsthilfe-Initiativen und anderen Organisationen. Wir 

unterstützen diese Gruppen, regen zu Neugründungen an, klären über professionelle 

und informelle Unterstützung auf, möchten demenzbezogene gesellschaftliche Tabus 

abbauen, entwickeln gesundheits- und sozialpolitische Initiativen auf Landesebene 

und sind Gesprächspartner der politisch Verantwortlichen im Landtag, bei den 

Krankenkassen und Wohlfahrtsverbänden.   

 

 

Ihre Aufgaben:  

• Kontinuierlicher Austausch mit Projektleitung  

• Administrative Tätigkeiten  

• Übernahme organisatorischer Aufgaben für das Projekt   

o Veranstaltungsorganisation   

o Recherchearbeit   

o Unterstützung bei Vor- und Nachbereitung von   

Gruppengründungen  

o Unterstützung bei der Vor- und Nachbereitung der 

Moderator*innen  

• Mitarbeit bei der Öffentlichkeitsarbeit  

o Erstellung von „Infomails“   

o Website, social media-Accounts, Bedienung der digitalen 

Austauschplattform für Moderator/innen  

o Flyer- und Plakatgestaltung  

• Unterstützung bei der Betreuung der Selbsthilfegruppen  

 

 

Für die Mitarbeit in beiden Projekten wünschen wir uns von Ihnen Erfahrung in Planung 

und Koordination, Kommunikationsfähigkeit nach innen und außen, Flexibilität, 

Lösungsorientiertheit, Freude am selbstständigen Arbeiten, Teamfähigkeit, 

Vernetzungs-Kompetenzen und sicherer Umgang mit MS-Office-Programmen. Im 

besten Fall bringen Sie Erfahrungen in der Arbeit zum Thema Selbsthilfe und 

Pflegebedürftigkeit bzw. Demenz mit.  

 

 

 
  



 

 

Das erwartet Sie:  

•  Eine interessante und vielseitige Tätigkeit in einem engagierten Team 

 und einem sinnstiftenden Umfeld mit Gestaltungsmöglichkeiten. 

• Die Möglichkeit zum mobilen Arbeiten von zu Hause aus oder einem Ort 

Ihrer Wahl  

• Eine ansprechende moderne Bürosituation sowie eine zeitgemäße 

Ausstattung für mobiles Arbeiten und digitale Formate 

• Einbindung in ein landes- und bundesweites Netz von 

Alzheimerverbänden mit kollegialen Austauschformaten.  

• Teilnahme an interessanten Veranstaltungen über die Projekte hinaus      

wie z. B. Regionaltagung, einem Symposium im Landtag, ... 

 

Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an die tariflichen Regelungen des öffentlichen 

Dienstes.  

Der Dienstort ist Düsseldorf.  

 

Wir schätzen Vielfalt und begrüßen daher alle Bewerbungen – unabhängig 

von Geschlecht, Nationalität, ethnischer und sozialer Herkunft, 

Religion/Weltanschauung, Behinderung, Alter sowie sexueller Orientierung 

und Identität. 

 

Ihre schriftliche und aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte ausschließlich 

per E-Mail unter dem Betreff „Bewerbung SeDum plus und Kontaktbüros 

Pflegeselbsthilfe“ an:   

 

bewerbung@alzheimer-nrw.de  

 

Rückfragen zur Bewerbung und formalen Fragen an Silke Hupperts, 0160 / 99 57 98 77 sowie 

hupperts@alzheimer-nrw.de 

Rückfragen zu den Projekt richten Sie an Nancy Kolling: 0211 / 24 0869 19 oder per E-

Mail:  kolling@alzheimer-nrw.de oder an Dr. H. Elisabeth Philipp-Metzen: 02554 / 91 76 11 und 01590 / 18 

17 957 sowie h.e.philipp-metzen@alzheimer-nrw.de  

 

mailto:bewerbung@alzheimer-nrw.de
mailto:kolling@alzheimer-nrw.de
mailto:h.e.philipp-metzen@alzheimer-nrw.de

